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Ärztlicher Notfalldienst
Region Einsiedeln, Ybrig, Rothenthurm.
0840 41 41 41. Über die Nummer 0840 
41 41 41 ist rund um die Uhr und während 
7 Tagen die Woche ein Notfallarzt der  
regionalen Ärzteschaft erreichbar.

Notfallstation Spital Einsiedeln
ist an 365 Tagen im Jahr rund um die 
Uhr geöffnet. Auch nachts ist immer ein 
Dienstarzt vor Ort. Spitalstrasse 28, 
8840 Einsiedeln. Tel.: 055 418 52 00.

Der zahnärztliche Notfalldienst
besteht über das Wochenende zu 
folgenden Zeiten: Samstag/Sonntag  
je von 9–10 sowie 17–18 Uhr. Tel. 
0840 840 810 erteilt Auskunft über 
die diensthabende Praxis.

Notfalldienst der Tierärzte
Nutztiere: Nutztierpraxis am Etzel, Kobi­
boden 57, 8840 Einsiedeln, Telefon  
055 412 74 55, 24 Std. an 365 Tagen.
Kleintiere: Ausserhalb der Öffnungszei­
ten erfahren Sie bei Ihrem Haustierarzt 
telefonisch wer Notfalldienst hat.
Gross- und Kleintierpraxis: Dr. N. Hess, 
Rothenthurm, Tel. 079 208 73 01 

Spitex	  
Region Einsiedeln Ybrig Alpthal
Gesundheitszentrum, Spitalstrasse 30, 
1. Stock, 055 418 28 78
Bürozeiten: Mo–Fr, 8–11.30 und 13.30–
17 Uhr.
Anmeldungen: Pflege – hauswirtschaftli­
che Dienste – Mahlzeitendienst – Fuss­
pflege – Hilfsmitteldepot – Besuchs- 
und Begleitdienst. Vermittlung von Pro 
Senectute und Pro Infirmis.

Familien- und schulergänzende 
Kinderbetreuung in Einsiedeln
Durch den Verein für Jugend- und Fami­
lienberatung, Einsiedeln (www.vjfb.ch)

Kontakt: Carmen Hanke (Kita-Leitung)
Telefon 055 412 17 18
info@chinderhus-einsiedeln.ch

Chinderhus Einsiedeln
www.chinderhus-einsiedeln.ch
Mythenstrasse 28, 8840 Einsiedeln

Kinderkrippe für Kinder ab 3 Monaten 
bis zum Kindergarteneintritt

Chinderhort Einsiedeln
www.chinderhort-einsiedeln.ch
Fuchsenstrasse 3, 8840 Einsiedeln

Schulergänzende Betreuung für Kinder­
garten- und Schulkinder
– Mittagstisch 11.30–13.30 Uhr
– Randzeitenbetreuung 15–18.30 Uhr
   oder 
– Halbtage mit Mittagessen
– Schulferienbetreuung ganztags

Tagesfamilien Einsiedeln–Ybrig 
(www.vjfb.ch)
individuelle Kinderbetreuung in Tagesfa­
milien nach individuellen Bedürfnissen
Kontakt: tagesfamilien-ey@vjfb.ch

Kindertagesstätte  
in Unteriberg
Kinderkrippe ab 3 Monate bis zum  
Kindergarteneintritt
www.kita-ybrig.ch
Waagtalstrasse 9d, 8842 Unteriberg
Kontakt Barbara Ochsner (KiTa-Leitung)
055 414 32 40, info@kita-ybrig.ch

SERVICESPALTE

Klosterkirche Einsiedeln
Samstag, 3. Dezember
17.30 Uhr, Pfarreigottesdienst.

Jugendkirche Einsiedeln
Sonntag, 4. Dezember
10 Uhr, Pfarreigottesdienst, anschlies­
send Chilekafi. Jahrzeit für Felix Er­
ny-Schuler, Etzelstr. 12; für Theres Effin­
ger-Röthlin, Kornhausstr. 16.
Donnerstag, 8. Dezember
10 Uhr, Pfarreigottesdienst.

Evangelisch-ref. Kirchgemeinde
Samstag, 3. Dezember
17 Uhr, Kirche, Samichlausfeier: Ge­
meinsame Feier für Kinder mit Beglei­
tung
Sonntag, 4. Dezember
9 Uhr, Kirchgemeindesaal, Chilezmorge
10 Uhr, Kirche, Gottesdienst, Pfrn. 
Réka Jaeggi

Dienstag, 6. Dezember
18.30 Uhr, Kirchgemeindehaus, Schrit-
te in die Stille
Mittwoch, 7. Dezember
6.30 Uhr, Kirche Euthal, Ökumenischer 
Gottesdienst «Rorate», mit Pater Rafa­
el und Pfrn. Réka Jaeggi: anschliessend 
gemeinsames Frühstück 
9.30 Uhr, Kirche, Chinderfiir «Weihnachts­
stern» mit Heidi Degiorgi & Ursi Sidler
15.30–17.30 Uhr, Zwinglisaal, Klei-
derabgabe und -Sammlung zugunsten  
ukrainischer Flüchtlinge 
18 Uhr, Kirche, Selfmade Worship & 
Friedensgebet mit Pfrn. Réka Jaeggi, 
Mitwirkung Unity & Konfirmanden
Donnerstag, 8. Dezember
9 Uhr, Kirchgemeindesaal, Frauenzmor-
ge Treffpunkt mit Kaffee und Gipfeli.

Krebsliga Zentralschweiz
Regionale Beratungsstelle für Betrof­
fene, Angehörige und Informationssu­
chende.
Individuelle Termine und Hausbesuche 
nach telefonischer Vereinbarung.
Tel. 055 442 89 70, Oberdorfstrasse 
41, 8853 Lachen

frauen.beratung.schwyz
Information und Beratung für Frauen. 
Bahnhofstr. 8, 6410 Goldau. Schindelle­
gistr. 1, 8808 Pfäffikon. 041 855 66 44,  
beratung@frauenberatung-schwyz.ch, 
www.frauenberatung-schwyz.ch

Alimenteninkasso und  
-bevorschussung
Regionaler Sozial- und Beratungsdienst 
Einsiedeln, Oberiberg, Unteriberg,  
Alpthal und Rothenthurm. Ausgleichs­
kasse Schwyz, Rubiswilstrasse 8. 
6431 Schwyz, Telefon 041 819 04 25, 
info@aksz.ch

Beratung für Jugendliche  
und Erwachsene
Regionaler Sozial- und Beratungsdienst 
Einsiedeln, Oberiberg, Unteriberg, Alp­
thal und Rothenthurm im «Haus Raben»…», 
Schwanenstrasse 42.
Sprechstunden nach Vereinbarung:  
055 418 42 11

Budgetberatung im Kt. Schwyz
Elisabeth Suter, Sodweg 4b,
6438 Ibach, 041 811 29 15

Schlichtungsbehörde  
Mietwesen Bezirk Einsiedeln
Sekretariat, Rathaus, Hauptstrasse 
78, Postfach 161, Einsiedeln, Telefon 
055 418 41 87 (Mo, Di, Fr)

SRK – Schweizerisches  
Rotes Kreuz – Kanton Schwyz
Entlastungsdienst, Demenzbetreuung, 
Fahrdienst, Notrufsystem: 
Telefon 055 533 05 35.
Kinderbetreuung zu Hause: 
Die schnelle Hilfe für Notsituationen
Hotline 0848 33 33 33

Pro Senectute
Beratungsstelle für ältere Menschen 
und ihre Angehörigen. Sprechstunde in 
Einsiedeln: Montag, 13.30 bis 16.30 
Uhr, nach Terminvereinbarung, im Ge­
sundheitszentrum Einsiedeln, Spital­
strasse 30, neben Spitexzentrum, 1. 
Stock. 055 442 65 55 (Büro Lachen SZ)

Besuchs- und Begleitdienst  
Einsiedeln
Telefonische Auskunft bei: 
Alexandra Letz/Vermittlerin BeE
Telefon 077 478 42 11
jederzeit (Telefonbeantworter).

Freipraktizierende Hebammen
Bei Fragen rund um Schwangerschaft, 
Geburt und Wochenbett
Sabina Bischoff, Tel. 055 422 24 18
Doris Glur, Tel. 055 412 86 80
Daniela Guerlin, Tel. 055 422 38 10

Stillberatung
Telefonischer Beratungsdienst für	
werdende und stillende Mütter:	   
Tel. 055 412 44 42 (Christiane Husi)

Stillberatung La Leche League
www.lalecheleague.ch
Telefonische Beratung und Stilltreffen

Begleitung Sterbender 
Verein WABE  
Region Einsiedeln Ybrig Alpthal
Kontaktstelle: WABE, von 10–17 Uhr.
Telefon 077 430 64 59

Kantonale Berufs-, Studien- 
und Laufbahnberatung
Paracelsuspark 3 (Einsiedlerhof), 8840 
Einsiedeln, persönliche Beratung nach 
Vereinbarung, wenn gewünscht auch als 
Online-Beratung, Tel. 041 819 51 85,  
einsiedeln.biz@sz.ch, www.sz.ch/biz.

«AA» und «Al-anon»
Anonyme Alkoholiker und Angehörige 
von Alkoholikern; telefonische Auskunft 
über Tel. 044 241 30 30

Beratungsstelle für psychische Pro-
bleme, Alkohol- und Drogenprobleme
Sozialpsychiatrischer Dienst, Spital­
strasse 30, Sprechstunden nach tele­
fonischer Vereinbarung: 055 451 27 17

Pro Infirmis
Beratungsstelle Uri/Schwyz, Bahnhof­
platz 19, 6440 Brunnen. Sprechstunden 
in Brunnen und Pfäffikon nach telefoni­
scher Vereinbarung 058 775 23 23

Fachstelle für Paar- und  
Familienberatung
Oberdorfstrasse 2, 8808 Pfäffikon
Tel. 055 410 46 44

Parkinson Schweiz
Selbsthilfegruppe Schwyz: Treffen jeden 
letzten Freitag im Monat um 14.30 Uhr, 
Altersheim Gerbe, Einsiedeln.
Annerös Etter, Telefon 041 755 23 17, 
079 696 44 66

Alzheimer Uri/Schwyz
Beratungsstelle Einsiedeln, Ybrig, Aus­
serschwyz, Telefon 079 212 58 91, 
während Bürozeiten.

Musikgesellschaft Oberiberg 
hat Verstärkung erhalten

Man spürte an der 98. 
Generalversammlung 
sichtlich, dass im Verlaufe 
des Jahres der Druck um 
den Weiterbestand etwas 
gesunken ist. Eine sehr 
entspannte GV war die 
Folge. Markus Dobler, seit 
einem Jahr Präsident, 
führte mit freudigem Elan 
durch die Versammlung.

KLEMENS LAGLER

Pünktlich um 19 Uhr durfte er 
die Musikantenschar wie immer 
am letzten Samstag im Novem­
ber im Restaurant Sager begrüs­
sen. Als Gast war Pfarrer Josip 
Karas anwesend, der die Ver­
sammlung mit Interesse verfolg­
te. Bevor aber die Traktandenlis­
te behandelt wurde, durfte aus 
der renommierten Sagerküche 
ein feines Nachtessen genos­
sen werden.

Um den seit einiger Zeit mit­
spielenden Jungmusikanten 
die Möglichkeit zu geben, aktiv 
an der Versammlung teilzuneh­
men, wurde das Traktandum Auf­
nahme neuer Mitglieder grad an­
schliessend an die Stimmenzäh­
lerwahl eingefügt. 

Drei neue, junge Mitglieder 
sind aufgenommen worden
Aufgrund des musikalischen 
Könnens wurden die noch nicht 
15-jährigen Trompeter Andri Hol­
dener und Nico Schönbächler in 
den Verein aufgenommen. Dies 
geschah zusammen mit der Po­
saunistin Nadja Wagner, die 
schon einige Zeit in Oberiberg 
wohnt. Mit herzlichem Willkom­
mensapplaus wurden alle ein­
stimmig als Aktivmitglieder will­
kommen geheissen. Somit ist 
der Bestand auf 15 Bläserinnen 
und Bläser angewachsen. Um 
spielbar zu sein, sind da jede 
und jeder stark gefordert!

Nach dem Verlesen des aus­
führlichen Protokolls der letzten 

GV durch Lydia Schönbächler er­
läuterte Kassier Pirmin Schuler 
die Zahlen der mit einem erfreu­
lichen Plus abgeschlossenen 
Jahresrechnung. 

Zum guten Ergebnis beige­
tragen haben besonders das 
Blaskapellentreffen im April, ei­
nige nachträgliche Gutschriften 
von der Musikreise, der Corona­
beitrag für entgangene Einnah­
men und ein grosszügiges Ver­
mächtnis. Das Budget sieht ei­
nen kleinen Verlust, wenns gut 
geht, eine schwarze Null vor.

12 Auftritte und 27 Proben 
sind absolviert worden
Dem präsidialen Bericht von 
Markus Dobler hörten alle mit 
Interesse zu. Von den 12 Auf­
tritten und 27 Proben erwähn­
te er besonders die Schubert­
messe im Gottesdienst vom 
12. Dezember mit Aushilfsdiri­
gent Felix Ochsner, das Blaska­

pellentreffen im April, die Mu­
sik- und Konzertnacht mit der 
Musikschule und der Feldmu­
sik Alpenrösli, Unteriberg, den 
Landmusiktag in Bennau, die 
Schulhauseinweihung, die Vete­
ranenehrung der drei CISM-Ge­
ehrten Bernard Holdener, Paul 
Reichlin, Klemens Lagler (60 
Jahre) und Markus Dobler (35 
Jahre). 

Im Jahr 2024 feiert die MGO 
ihr 100-Jahr-Jubiläum
Dann die Bundesfeier und Chil­
bi sowie die kirchlichen Anlässe. 
Auch einige private Anlässe oder 
Jubiläen durfte die MGO ver­
schönern. In einem kurzen Me­
mento wurde auch eines verstor­
benen Ehrenmitglieds gedacht. 
Bei den Dankesworten erwähnte 
er besonders den musikalischen 
Leiter, Christian Schönbächler. 
Gar nicht so einfach, denn er ist 
ja auch Mitbläser im Korps.

Bei den Ehrungen erhielten vier 
Musikantinnen und Musikanten 
einen Gutschein für fleissigen 
Probenbesuch. Einer fehlte ein 
Mal, drei fehlten zwei Mal. Aus 
unerklärlichen Gründen ist Lydia 
Schönbächler wohl kantonale 
Veteranin, aber nicht Ehrenmit­
glied in der MGO. Das holte man 
mit Applaus und einem Präsent 
und einer Entschuldigung nach.

Im Jahr 2024 wird die MGO 
hundertjährig. Man macht sich 
schon jetzt Gedanken, wie dies 
begangen werden soll. Bereits 
sind auch einige wichtige Daten 
und Anlässe für das kommende 
Jahr bekannt (siehe Inserat).

Am Sonntag, um 17 Uhr, will die 
MGO in der Pfarrkirche Oberiberg 
zusammen mit den Forstberg-Jut­
zern und der Alphorngruppe St. Jo­
hannesberg mit einem gediegenen 
Adventskonzert eine hoffentlich 
recht zahlreiche Besucherschar 
begeistern.

Laternenweg feierlich eröffnet
Am Sonntag, 27. November, 
wurde der Laternenweg in 
Unteriberg mit einem Apéro 
und adventlichen Klängen 
durch die Feldmusik 
Alpenrösli eröffnet.

ANGELA SUTER

Der Laternenweg startet bereits 
in die sechste Saison. Auf die In­
itiative von Franz Käser lancier­
te der Verkehrsverein Unteriberg 
im Jahr 2017 zum ersten Mal 
den Laternenweg Unteriberg. 
Gestartet wurde mit drei gros­
sen Laternen als Leuchttürme 
plus kleineren Laternen gestal­
tet durch Schüler. Leider mach­
te den kreativen Laternen der 

Schüler die Witterung zu schaf­
fen. Im Jahr 2020 wurden dann 
vierzig Sturmlaternen aus Holz 
hergestellt, die wunderbar deko­
riert wurden. Letztes Jahr kamen 
eine weitere grosse Laterne und 
eine Krippe mit Figuren aus Bir­
kenholz dazu.

Eröffnung fand grossen Anklang
Am vergangenen Sonntag wurde 
der Laternenweg mit weihnacht­
lichen Klängen eröffnet. Rund 
100 Personen fanden den Weg 
zum gemütlichen Apéro beim 
Schulhausplatz. Gemeindeprä­
sident Ruedi Keller ermunterte, 
den Laternenweg öfters zu be­
gehen und die Stille der Natur 
zu geniessen und sich Zeit für 
sich zu nehmen. Er bedankte 

sich für das grosse Engagement 
des Verkehrsvereins Unteriberg 
(VVU). Nach weiteren Musikstü­
cken richtete Laternenweg-Ini­
tiant Franz Käser einige Worte 
an die heitere Gesellschaft. Er 
rühmte sein Team, welches nun 
jeden Abend die Laternen zum 
Leuchten bringt.

Nach einer kurzen Pause 
bei Holdrio, Punsch und Weih­
nachtskonfekt spielte erneut 
die Feldmusik Alpenrösli mit be­
sinnlichen Adventsklängen auf. 
Zum Abschluss bedankte sich 
VVU-Präsident Rolf Dettling bei 
allen Akteuren rund um den Apé­
ro des Laternenweges. Der VVU 
sei getreu seinem Motto «Äs 
lauft öppis» weiter aktiv. Dank 
vieler Mitwirkender sei dies mög­

lich. Er wünschte allen eine be­
sinnliche Adventszeit.

Während der Adventszeit bis 
und mit 6. Januar werden die 
Laternen von 17 bis 22 Uhr be­
leuchtet sein. Der rund zwei Kilo­
meter lange Rundweg ist ab der 
Bushaltestelle Guggelsstrasse 
markiert. Der Eingang befindet 
sich beim Gemeindehaus dem 
Bachlauf Minster entlang und 
ist mit Laternen ausgeleuch­
tet. Einen Plan und Fotos findet 
man auf der Homepage der Ge­
meinde Unteriberg unter der Ru­
brik Tourismus. Dank den vielen 
Sponsoren und freiwilligen Hel­
fern wird auch dieses Jahr der 
Laternenweg wieder unzählige 
Besucher aus nah und fern er­
freuen!

Der Vorstand mit den drei Neumitgliedern – vordere Reihe (von links): Lydia Schönbächler (Aktuarin und 
neues Ehrenmitglied), Nico Schönbächler (Neumitglied), Andri Holdener (Neumitglied) und Nadia Wagner 
(Neumitglied). Hintere Reihe: Christian Schönbächler (musikalischer Leiter), Pirmin Schuler (Kassier) und 
Markus Dobler (Präsident). � Foto: zvg

Dem Bachlauf der Minster entlang begrüssen die kleineren Laternen 
alle Besucher des Laternenwegs.

Die wunderbare Krippe mit Figuren aus Birkenholz wurde fürs Jahr 
2021 von Irma und Rolf Dettling hergestellt.� Fotos: Franz Käser


